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MIT SILKE LEICHTDie bunte Welt des Schmucks
NICHT DIE BOHNE

Es gibt nun wirklich Dinge, die einen nicht die Bohne 
interessieren! Die so unbedeutend sind oder in so 
großer Zahl daher kommen, dass sie als einzelnes 
Stück belanglos erscheinen.

D abei sollte man eigentlich auch scheinbar wertlose Dinge 
nicht einfach so links liegen lassen. Bleiben wir doch 

beim Beispiel der Böhnchen, die sehr wohl dekorative Tönchen 
abgeben können. Jüngst wurde die Duchess of Edinburgh, 
Ehefrau von Rang 14 der englischen Thronfolge, mit einem 
interessanten Collier aus getrockneten Bohnen gesichtet und 
löste damit einen kleinen Mode-Hype aus. Der Halsschmuck 
wurde nicht etwa von kleinen Patsch-Händchen in einer 
Kita-Gruppe gebastelt, sondern stammt von der anerkannten 
kolumbianischen Schmuckkünstlerin Xandra Uribe. Diese 
Designerin hat sich den Bohnen in all ihrer Vielfalt verschrie-
ben und verwandelt sie in attraktive und durchaus wertvolle 
Schmuckunikate. 

7 00 verschiedene Bohnensorten gibt es: � eckige, gespren-
kelte, mehrfarbige, grüne, schwarz-weiße. Schon früh 

wurden Bohnen für rituelle Zeremonien verwendet und 
zuallererst für ihre Ästhetik gezüchtet, erst später für ihren 
Nährwert. In naturbelassener Schönheit mit nur einer Schicht 
Bohnenwachs versiegelt fädelt die Schmuckdesignerin 
Xandra sie zu üppigen Schmuckkreationen, die ihren Weg 
weltweit bis an prominente Hälse � nden.

D iese Kreativität, mit der eigentlich unbedeutende Dinge 
zu Schmuckstücken verarbeitet werden, hat auch bei uns 

eine jahrhundertealte Tradition. Am Anfang waren es Fund-
stücke wie „Granteln“ (Hirschzähne), Meeressteine mit Loch 
(„Hühnergötter“) oder Muscheln, die zu schlichten Schmuck-
stücken verarbeitet wurden. Und in den Kriegsjahren entstan-
den aus Mangel dekorative Stücke aus Haar oder Eisen. 

I n den letzten Jahrzehnten entdeckten die Schmuck designer 
weitere „unechte“ Materialien wie Holz, Papier, Kunstharz 

oder Silikon, die ganz neue Designs und Verarbeitungstechniken 
erlaubten. In kreativer Unbekümmertheit mischen viele Künstler 

das Edle und das 
Unedle, fassen echte 
Edelsteine in Silikon 
oder Muscheln in 
Gold. Eine sehenswerte 
Ausstellung im Schmuck-
museum befasst sich zur Zeit 
mit Stücken, die von Meister-
hand aus Legosteinen oder Fadenrollen 
gescha� en wurden…Der Wert dieser 
Schmuckstücke liegt also nicht im verwendeten Material, 
sondern in der Kreativität ihrer Schöpfung, ihrer Individualität 
und bahnbrechenden Neuerung.

D aher möchte ich hier durchaus eine Lanze brechen für 
die Makkaroni-Kette aus der Kita siehe oben – wer weiß, 

welchen Trend diese auslösen wird – und die Ästhetik im 
kreativ verwandelten Alltäglichen. Und nochmal zurück zu den 
Bohnen: wer sich nicht die Bohne kümmert, dem geht viel 
Schönheit verloren.
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